Antrag auf Förderung des Entwicklungsprojekts
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	1. Angaben ProjektträgerIn in Salzburg

	1.1.	Name ProjektträgerIn
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	Kurzbeschreibung ProjektträgerIn
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	1.3. AntragstellerIn
	Name: 
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2. Angaben ProjektpartnerIn im Ausland

	2.1.	Name der Institution
(ggf. homepage)
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	3. Angaben zu Projektinhalt und - ziel

	3.1. Wo wird das Projekt realisiert?
(Staat, Region, Ort)
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	3.2. Beschreibung des Projektes mit einem aussagekräftigen Foto zur Veröffentlichung auf der Homepage des entwicklungspolitischen Beirates. (ca. 2.000 Zeichen)
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	3.3. Die Zielgruppe(n), bitte nach Frauen und Männern aufschlüsseln.
     

	3.4. Ziel des Projektes:
Welche Veränderungen sollen mit dem Projekt erreicht werden?
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	3.5.	An welchen Ergebnissen lässt sich die Zielerreichung des Projektes messen?
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	4. Angaben zur Projektdurchführung

	4.1.	Projektpartnerschaft und Vernetzung:
Zusammenarbeit und Interaktion zwischen ProjektträgerIn und ProjektpartnerIn bei Projektplanung und -durchführung.
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	4.2.	Zusammenarbeit und Koordination im Projekt mit lokalen und/oder internationalen Organisationen
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	4.4.	Durch welche Aktivitäten, inhaltlich und zeitlich definiert, sollen die Ergebnisse von 3.5. erreicht werden?
	Aktivitäten Ergebnis 1:
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Aktivitäten Ergebnis 2:
etc.
[bookmark: Text32]     

	5. Angaben zur entwicklungspolitischen Relevanz

	5.1. Ausgangssituation:
	Historische, politische, wirtschaftliche und soziale (Stellung der Frau) 	Rahmenbedingungen in Zusammenhang mit dem Projekt.
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	5.2. Inwiefern ist die Nachhaltigkeit des Projektes in finanzieller und organisatorischer 	Sicht gewährleistet?
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	5.3. Der Genderaspekt des Projekts:

	a) Waren Frauen an der Planung beteiligt?
	b) In welchem Ausmaß und in welcher Form sind Frauen an der Leitung und 			Durchführung des Projektes beteiligt?
	c) Werden durch das Projekt Maßnahmen in Richtung einer stärkeren 				Gleichstellung der Geschlechter gesetzt?
	d) Welcher Prozentsatz der gewährten Projektmittel wird Frauen und Männern 			jeweils zu Gute kommen, und zwar 
· in Form von Bezahlung und Spesenvergütung für geleistete Arbeit bei der Erstellung des Projekts (z.B. beim Bau eines Hauses)?
· nach Fertigstellung bei der Nutzung der erreichten Verbesserung (z.B. durch Ausbildung im neuen Haus)?
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	5.4. Ist Öffentlichkeitsarbeit (Veranstaltungen, Publikationen, Medienarbeit) in Salzburg 	in Zusammenhang mit dem Projekt geplant?
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	5.5. Ist entwicklungspolitische Bildungsarbeit in Salzburg (Schulen, Hochschulen, 	Vorträge, Schulmaterial) in Zusammenhang mit dem Projekt geplant?
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	6. Angaben zu den Projektkosten

	6.1. Projektkosten:
	Detaillierte Kostenkalkulation in lokaler Währung oder Dollar; 
	Gesamtkosten in Euro mit Angabe der Umrechnungskurse
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	6.2. Beschreibung der nicht in Rechnung gestellten Eigenleistungen ProjektträgerIn. 	(Arbeitsleistungen, Sachmittel, Naturalien, Beistellung von Grund und Boden etc.)
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	6.3. Beschreibung der nicht in Rechnung gestellten Eigenleistungen ProjektpartnerIn. 	(Arbeitsleistungen, Sachmittel, Naturalien, Beistellung von Grund und Boden etc.)
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	7. Angaben zur Projektfinanzierung (in Euro)
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	Konto-Nr.
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	8. Berichtspflicht

	Sie erklären sich bereit, spätestens drei Monate nach Ende der Projektlaufzeit einen Zwischenbericht und spätestens sechs Monate den „Endbericht des/der AntragstellerIn“ zur Offenlegung gegenüber dem/der GeldgeberIn zu schicken. Für den Fall, dass das Projekt nicht ausgeführt wird, verpflichtet sich der/die FörderungsempfängerIn, den Betrag zurück zu zahlen. 
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